
Kaderarbeit usw. tätig sind, obliegt es nicht, sich 
technischen oder organisatorischen Details zu 
widmen. Ihr Anliegen ist es, im Auftrag der 
Parteileitungen zu diesen Problemen Schluß­
folgerungen herauszuarbeiten, die in der poli­
tisch-ideologischen Arbeit zu berücksichtigen 
sind und in den Beschlüssen der Grund­
organisation ihren Niederschlag finden.

Viel Aufmerksamkeit den Kandidaten

In der individuellen Arbeit mit den Genossen 
schenken die Leitungen den Kandidaten und 
jungen Parteimitgliedern ihre besondere Auf­
merksamkeit. Die Grundorganisation des VEB 
Lautex Ebersbach beschloß hierzu ein Pro­
gramm. Mit persönlichen Gesprächen, in den 
Kandidatenschulungen und in Zusammenkünf­
ten beim Parteisekretär wird ihnen geholfen, die 
Normen des Parteilebens kennenzulernen, tiefer 
in die im Statut verankerten Pflichten und Rechte 
einzudringen und aktiv an der Tätigkeit der 
Grundorganisation teilzunehmen. Bei der Er­
füllung ihrer Parteiaufträge erhalten sie von 
erfahrenen Genossen Hilfe. Durch die Partei­
leitungen und in den APO wird den jungen 
Genossen die Möglichkeit gegeben, sowohl in den 
Leitungssitzungen als auch in den Mitgliederver­
sammlungen ihren Standpunkt zu äußern und 
aktiv am innerparteilichen Leben teilzunehmen. 
Die Parteileitungen erhalten so genaue Kenntnis 
über den Stand der politischen Entwicklung der 
Kandidaten, können daraus Parteiaufträge ab­
leiten und die Vorbereitung des Kandidaten auf 
seine Mitgliedschaft weiter beeinflussen.
Wir achten sehr darauf, daß den Kandidaten und 
jungen Parteimitgliedern solche Aufträge erteilt 
werden, die ihr ganzes Können erfordern und viel 
Raum für eigene Aktivitäten lassen. Hierzu eig­
nen sich besonders solche Aufträge, die die aktive

Mitarbeit in den Leitungen der FDJ, in der Bewe­
gung der Messe der Meister von morgen, bei der 
politischen Festigung der Jugendbrigaden und 
anderes beinhalten. Hierin eröffnet sich nicht nur 
ein weites Betätigungsfeld, sondern wir befähi­
gen unsere jungen Genossen gleichzeitig zur Füh­
rung von Kollektiven, nutzen ihre Ideen und 
Initiativen, um die Arbeit des sozialistischen 
Jugendverbandes interessant und anziehend zu 
machen.
Die Kreisleitung und ihr Sekretariat beurteilen 
bei der Einschätzung der Arbeit der Grund­
organisationen auch immer die Qualität der 
engen Beziehungen der Leitungen zu den Mit­
gliedern, weil das enge Miteinander ein wichtiger 
Faktor zur Stärkung der Kampfkraft der Partei 
ist. Von der Initiative, der Schöpferkraft und dem 
Ideenreichtum aller Genossen hängt ab, mit 
welcher Konsequenz und mit welchen Ergebnis­
sen die Beschlüsse erfüllt werden.
In Auswertung der 4. Tagung des Zentralko­
mitees, in den Mitgliederversammlungen der 
Monate Januar und Februar haben wir auf diese 
Seite der Parteiarbeit besonderes Gewicht gelegt 
und damit schon ein gutes Stück der Vor­
bereitung der Parteiwahlen in Angriff ge­
nommen. In unserer Führungstätigkeit und in 
der Hilfe für die Grundorganisation werden wir 
auch künftig alle wertvollen Erfahrungen in der 
individuellen Arbeit mit den Genossen auswerten 
und auf alle Parteikollektive übertragen. Sie 
trägt entscheidend dazu bei, die führende Rolle 
der Partei weiter auszuprägen und das aktive 
Handeln aller Kommunisten bei der Erfüllung 
der Parteibeschlüsse zu fördern.

H e i n z  R i e t z s c h e l
1. Sekretär der Kreisleitung 

der SED Löbau

Jedem Genossen seinen Parteiauftrag
Während der Vorbereitung und 
Durchführung der Parteiwahlen 
werden in vielen Grundorganisatio­
nen und Parteigruppen Partei­
aufträge abgerechnet und neue Par­
teiaufträge übernommen. Ich 
möchte aus unserer Arbeit be­
richten, wie wir in der Vergangen­
heit mit Hilfe von Parteiaufträgen 
die Aktivität der Genossen auf die in 
den Arbeitsprogrammen der APO 
und der Parteigruppen formulierten 
Aufgaben orientiert haben.
Wir sind davon ausgegangen, daß

der Parteiauftrag jedes einzelnen 
Genossen in seiner Parteigruppe 
durch alle Genossen diskutiert und 
beraten werden konnte, um den 
Grundsatz durchzusetzen, daß nicht 
jeder Genosse einen Parteiauftrag 
erhält, sondern daß jeder Genosse 
seinen speziellen Auftrag er­
hält.
Dieser Auftrag muß die Fähigkeiten 
und Fertigkeiten des Genossen, die 
Stärken und Schwächen, seine Men­
talität, politische Reife, seine Ar­
gumentationsfähigkeit, also seine

gesamte Persönlichkeit, berück­
sichtigen. Darüber hinaus muß 
jedem Genossen eine erfüllbare 
Aufgabe gestellt werden, an der er 
sich, seine Persönlichkeit, seine 
Wirksamkeit im Kollektiv weiter­
entwickeln kann und durch die über 
die Arbeit jedes Genossen eine 
Erhöhung der Kampfkraft der ge­
samten APO im Ergebnis erreicht 
wird.
Durch die kollektive Diskussion 
jedes einzelnen Parteiauftrages in 
der Parteigruppe haben wir jedem 
Genossen Ziel, Inhalt und Anteil 
seiner Aufgabe bei der Realisierung 
der Gesamtaufgaben unserer APO
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